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Das Geschlecht prägt das Leben – und die Arbeit der KLJB Bayern

(Gendermainstreaming)

Die Katholische Landjugendbewegung Bayern (KLJB) überprüft ihr Profil und ihre inhaltliche Arbeit: die Geschlechterperspektive soll durchgängig in der Bildungs- und Vertretungsarbeit berücksichtigt werden.

„Für uns ist es schon lange selbstverständlich, dass Frauen und Männer gleichermaßen an Entscheidungen beteiligt sind“ betonte Landesvorsitzende Eva Maier. „Ebenso sind die unterschiedlichen Interessen und Lebensrealitäten von Mädchen und Jungen Grundlage für die verbandliche Arbeit.“ 

Dennoch verläuft im öffentlichen wie privaten Leben der Alltag von Frauen und Männern sehr unterschiedlich, ohne dass das immer bewusst wäre. Der Landesvorstand  der KLJB Bayern spricht sich dafür aus, diese Geschlechterunterschiede durchgängig in der Arbeit des Jugendverbandes zu berücksichtigen. Mit dieser in der Politik als „Gender Mainstreaming“ bezeichneten Arbeitsweise beschäftigte sich der Landesvorstand der KLJB und erarbeitete verbindliche Regelungen und Kontrollverfahren, um diesen Anspruch umzusetzen. 

Damit will er Beispiel geben, wie Frauen- und Männerpolitik eine selbstverständliche Rolle im Jugendverband, aber auch im öffentlichen Leben spielen kann. Ziel dabei ist es, Geschlechterunterschiede sichtbar und erlebbar zu machen und sie für die KLJB, für die politische Arbeit wie für die Gruppenarbeit zu vertreten.

Es wird systematisch gefragt, welche Auswirkungen Projekte auf Männer, welche auf Frauen haben. Arbeitsgruppen und Ausschüsse sind paritätisch zu besetzen,  neue Methoden und gezieltes  Fachwissen werden nachgefragt, um geschlechtsspezifische Unterschiede bewusst zu machen. Weiter werden differenzierte Statistiken und Kontrollverfahren eingesetzt, um  in den einzelnen inhaltlichen Schwerpunkten, in Publikationen, auf Gremien und in der politischen Vertretungsarbeit die Geschlechterperspektive konsequent zu beachten. 

Die KLJB Bayern ist der größte ländliche Jugendverband in Bayern, in dem sich mehr als 25.000 junge Christinnen und Christen selbstorganisiert und demokratisch, kompetent und engagiert für das Leben auf dem Land einsetzen.

München, 03.04.2003 

Rosmarie Scholz

Frauenreferentin der KLJB Bayern 
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